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Personalmanagement und Personalentwicklung
in der Sozialwirtschaft

Personalentwicklung ist abhängig von der Identifi zie-
rung mit Veränderungsprozessen. Dies ist gegenwärtig 
in der Umsetzung aktueller Modernisierung in Einrich-
tungen, Trägern und Betrieben Sozialer Arbeit für Mit-
arbeiter und Leitende von großem Interesse. Diese 
Fachtagung setzt sich mit folgenden Themenschwer-
punkten auseinander:

• Personalgestaltung Sozialer Arbeit zwischen 
 Markt, Staat und öffentlichen Garantien 
 Symposien/Plenarvorträge
• Personalmanagement und Personalentwicklung 
 in der Sozialwirtschaft 
 Workshops und Podiumsveranstaltung
• Soziale Arbeit als Dienstleistung 
 Streitgespräch: Eine Auseinandersetzung über den 
 Dienstleistungscharakter/-begriff in der Sozialen Arbeit 

Der Marktplatz Sozialwirtschaftsmesse bietet 
folgende Segmente:
• Produkt- und Dienstleistungsmesse 
• Innovationen durch Wissenschaft und Praxisforschung 
• Bundesweite Plattform von Weiterbildungsangeboten 
 des Sozialmanagements/Sozialwirtschaft
• Jobbörse und Personalprofi le der Zukunft

Anmeldung/Workshops
 bitte bis zum 24.09.2007 mit Angabe der gewünschten  
 Workshop-Nummer und einer Alternative per Post, 
 per Fax 0431 / 210-3300 oder per e-mail an: 
 ulrike.rothkamp@fh-kiel.de; ein Anmeldeformular 
 fi nden Sie unter: www.fh-kiel.de/sozialwirtschaftsmesse

Messebeteiligung
 Informationen und Anmeldung bei dem Messeteam:  
 Sebastian Schröder und Malte C. Bischoff:   
 Tel. 0172/48 27 142, sozialwirtschaftsmesse@fh-kiel.de
 www.fh-kiel.de/sozialwirtschaftsmesse

TTagungsort:  FH Kiel · Hörsaalgebäude (2)
 Sokratesplatz 6 · 24149 Kiel
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I IITeil II Personalmanagement und -entwicklung

14:00 Workshops und Diskussionsforen:
       
 W I Personalmanagement und Personalentwicklung 
  in der Sozialen Arbeit
  Michael Buestrich und Norbert Wohlfahrt, EFH Bochum

 W II Organisations-Personalentwicklung durch 
  Supervision, Kollegiale Beratung und Coaching. 
  Übungen und Anwendungen im Konzept der lernen-
  den Organsationen.
  Wiebke Böckers, Pastorin und Supervisorin
  Janne Dohna Friederichsen, Sozialpädagogin, freiber. Supervisorin

 W III Non Profit Leadership – Perspektiven für Perso-
  nalführung und Personalmanagement 
  Andreas Schröer, Centre for Social Investment, Uni Heidelberg;  
  Moderation: Andreas Schimmer, Geschäftsführer des IBAF 

 W IV Methodische Voraussetzungen leistungsorien-
  tierter Personalfinanzierung in sozialen Einrich-
  tungen – Praxisbeispiele und Modelle.
  Bernd Halfar, Uni Eichstätt u. Unternehmensberatung xit Gmbh

 W V Aktuelle Trends der Personalentwicklung in der  
  Behindertenhilfe und Beschäftigungsförderung
  Klaus Teske, Vorstand der Stiftung Drachensee, Kiel; Hans Klaus, 
  FH Kiel, FB Wirtschaft; NN

 W VI Alt werden und jung bleiben im Beruf – 
  Das Potential älterer Mitarbeiter/innen stärken
  Gerhard Berger, Uni Kiel; Moderation: Gaby Lenz, FH Kiel

 W VII Personal-, Aus- und Weiterbildungsbedarfe von 
  sozialen Fachkräften in Erziehungs- und 
  Bildungangeboten im Vorschulalter
  Herbert Bassarak, FH Nürnberg; Angelika Henschel, Uni Lüneburg;  
  Raingard Knauer, FH Kiel; Andrea Strämke, DRK Landesverband 
  SH e.V.

 W VIII Braucht die Sozialwirtschaft – like banks –  eine 
  eigene Hochschule als Referenzzentrum für die 
  Qualifizierung sozialer Berufe?!
  Karl Heinz Boeßenecker, FH Düsseldorf, Forschungsschwerpunkt 
  Wohlfahrtsverbände; Andreas Markert, HTWS Zittau/Görlitz; 
  Moderation: Thomas Eissing, HTWS Zittau/Görlitz

Teil I Personalmanagement und -entwicklung

09:30 Grußworte
 Constantin Kinias, Rektor der FH Kiel; 
 Raingard Knauer, Dekanin FB Soziale Arbeit u. Gesundheit;
 Petra Thobaben, Landespastorin und Vorstand des Diako-
 nisches Werks
 
09:45 Einführung in das Tagungsthema
 Volker Brinkmann, FH Kiel, FB Soziale Arbeit u. Gesundheit
 
10.00 Plenarvorträge: 
 Personalgestaltung Sozialer Arbeit zwischen  
 Markt, Staat und öffentlichen Garantien
 Wieviel Solidarität können wir uns leisten? 
 Plädoyer für einen starken Staat und nachhaltige 
 Haushaltspolitik
 Bettina Hagedorn, MdB, Mitglied des Haushaltsausschuss/
 Rechnungsprüfungausschuss
 
10:30 Personalentwicklungbedarfe der Jugendhilfe –
 Eine aktuelle Einschätzung aus fachspezifischer 
 Sicht des BMFSFJ 
 Karin Reiser, BMFSFJ Abteilungsleitung Jugendhilfe

11:15 Pause - Besuch der Sozialwirtschaftsmesse

11.45 Der zweite Professionalisierungsschub durch 
 Sozialmanagement
 Armin Wöhrle, Leiter des postgr. Master Studiengangs 
 Social Management, FH Mittweida

12:15 Erkenntnisse aus dem Umbau und der Moderni-
 sierung des Dach- und Spitzenverbandes Caritas 
 –  Personalbeteiligung  und Personalentwicklung
 Hans-Jürgen Marcus, Diözesan-Caritasdirektor, Hildesheim

12:45 Mittagspause - Besuch der Sozialwirtschaftsmesse 

W IX

W X

W XI

IIITeil III Personalmanagement und -entwicklung

       

 W IX Human Ressources in der (Sozial-)Verwaltung.  
  Mitarbeiteraufgaben in modernisierten Ver-
  waltungsstrukturen. 
  Zum organisatorischen Erfolg der Konzepte des 
  New Public Management
  Impulsvortrag: Bernt Wollesen, Finanzministerium, SH;
  Udo Beer, FB Wirtschaft, FH Kiel; Günter Humpe-Wasmuth, Stadt-
  rat Neumünster; Adolf-Martin Möller, Stadtrat Kiel; 
  Moderation: Peter Zängl, MSGFJS, SH

 W X Geschlechterstereotype im Personalmanage-
  ment und ihre Auswirkungen auf Personalent-
  scheidungen am Beispiel der Bewertung von 
  Arbeitsleistungen. 
  Dietrich Englert, Referent im Referat Europä. Sozialfonds, 
  Bundesministerium für Arbeit und Soziales

 W XI Wege in die Selbstständigkeit – Praxisbeispiele 
  Rolf Krüger, Uni Lüneburg und andere Experten /selbst-
  ständige Sozialarbeiter

 W XII Personalführung in der Gesundheits-
  wirtschaft am Beispiel der Physiotherapie. 
  Orientierung im Spannungsfeld ökonomischer und 
  therapeutischer Ziele und Selbstverständnisse. 
  Moderation: Heidi Höppner, Studiengang Physiotherapie; 
  Expertinnen und Experten aus der Physiotherapie im ambulanten 
  und stationären Bereich

 W XIII Servicedesign im Sozial- u. Gesundheitswesen
   Warum Service genauso wichtig ist wie die  
  eigentliche Fachleistung.
  Ralf Buchner, Buchner & Partner GmbH

15:30 Pause - Besuch der Sozialwirtschaftsmesse

16:00 Streitgespräch und Abschlussdiskurs:
 Fürsorgliche Aktivierung – aber effektiv! 
 Zur Kritik Sozialer Arbeit als Dienstleistung
 Michael Galuske, FB Sozialwesen, Uni Kassel 

 Plädoyer für mehr Dienstleistungsorientie-
 rung in der Sozialwirtschaft 
 Bernd Maelicke, Deutsches Institut für Sozialwirtschaft, 
 Uni Lüneburg
 Kommentatoren: Volker Andresen, AWO SH;
 Horst Kowalewski, BAG Sozialwirtschaft/Sozialmanagement; 
 Norbert Schmitz, Caritas Verband SH
 Moderation: Benedikt Sturzenhecker, FB Soziale Arbeit und 
 Gesundheit, FH Kiel


